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Sitzplan der Paulskirche von 1848. 
Der rote Kreis markiert den Sitzplatz 512, auf dem Jahn 

in der Nationalversammlung gesessen hat.

Alte Fischerkate
Lenzener Straße 35
19309 Mödlich/Lenzerwi-
sche
Tel.:038792-1212
Fax:038792-1266

Pension Jaap
Elbstraße 5
19309 Lütkenwisch
Tel.: 038780-70693

„Unter den Linden“
Dorfplatz 6
19309 Bernheide
Tel.: 038780-7301

Hotels und Pensionen:

Landgasthaus Paesler
Jahnstraße 13
19309 Lanz
Tel./Fax: 038780-7302

Pension Fechter
Zielitz 4
19309 Lanz
Tel.: 038780-7181

Pension Hann
Am Ring 11
19309 Lanz
Tel.: 0177-6424087

Landgasthaus 
Roland Bauer
Lenzener Straße 8
19309 Ferbitz
Tel: 038780-7369
Fax: 038780-70610

 Zug der Parlamentsabgeordneten mit F.L. Jahn vom 
Römer nach der Paulskirche am 18. Mai 1848.

o



F.L. Jahn im Jahr 1848
Vor 175 Jahren:

1. Nationalparlament in Frankfurt/Main!

Programm des Kolloquiums

16.00	 Eröffnung durch Schüler der Friedrich- 
	 Ludwig-Jahn-Grundschule Lanz

16.30	 Prof. Dr. Hans-Jürgen Schulke:
	 175 Jahre Paulskirche - war Jahn Mitgestalter 
	 der deutschen Demokratiebewegung? 

17.00	 Gerd Steins:

	 Jahn – 1848 ein Liebling der Karikatur
17.45	 Diskussion mit Referenten 
	 und Gästen

18.30	 Abendessen im Gasthof

20.00	 Konzert in der Kirche: „LichtSpiele“ 
	 Juliane Felsch-Grunow, Rheinsberg (Klavier) 
	 Sarah Frisch, Berlin (Querflöte)

Die Teilnahme am Kolloquium ist gebührenfrei. Das Kolloquium wird ermöglicht durch die 
Kunst- und Kulturfesttage „Prignitz-Sommer | Landkreis Prignitz“.

Juchhe! Einstimmig zum 
Vizepräsidenten gewählt. 
Karikatur von W. Völker, 
1848.

Das Jahn-Turnfest findet am 1. / 2. Juli 2023 auf dem 
Jahn-Sportplatz in Lanz statt.

Es darf auch gekegelt werden!

Ansicht des Gartenhauses, in dem Jahn sich nach dem Atten-
tatversuch auf ihn am 17.9.1848 einige Tage verborgen hatte 
und dort die Schwanenrede  verfaßte.


